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Bezeichnet eine Gefahrensituation, die zu Tod oder schwerer Ver-
letzung führt, wenn sie nicht vermieden wird.

Bezeichnet eine Gefahrensituation, die zu Tod oder schwerer Ver-
letzung führen könnte, wenn sie nicht vermieden wird.

Bezeichnet eine Situation, die zu Sachschaden führen könnte,
wenn sie nicht vermieden wird.
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Gibt Anwendungstipps und nützliche Informationen.
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Wird das Gerät nicht entsprechend dem bestimmungsgemäßen Ge-
brauch benutzt, können sich hieraus Gefährdungen ergeben.
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Der Kühlventilator an der Rückseite des Gerätes darf nicht abge-
deckt werden.
Des Weiteren darf der Kühlventilator keine losen Gegenstände (z.B.
Papier) ansaugen.
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Stromschlag

Die Berührung stromführender Teile kann zu einem lebensgefährli-
chen Stromschlag führen.
Stecker und Stromkabel vor dem Netzanschluss auf Beschädigung
überprüfen. Beschädigte Anschlusskomponenten dürfen nicht zum
Netzanschluss verwendet werden!
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Steckdosen

Die für den Anschluss des Gerätes verwendete Steckdose muss bei
Betrieb des Gerätes frei zugänglich sein, damit bei Gefahr hierüber
die Trennung von Stromnetz erfolgen kann!

Kondensation

Das Gerät sollte vor Einschalten lange genug im Raum stehen, um
die Umgebungstemperatur zu erreichen. So wird Kondensation auf
Spannung führenden Teile vermieden.
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Beschickung

Damit eine ausreichende Luftzirkulation und eine gleichmäßige Er-
wärmung der Proben möglich ist, sollte die Beschickungsfläche im
Nutzraum max. zu 70 % genutzt werden. Großflächige Gegenstände
oder Geräte mit Wärmeabgabe im Nutzraum können die Wärmever-
teilung beeinträchtigen.
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Kontaminationsgefahr

Die Oberflächen des Nutzraumes können kontaminiert sein. Es
besteht die Gefahr, dass Keime auf die Umgebung übertragen
werden.
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Stromschlag

Die Berührung stromführender Teile kann zu einem lebensgefährli-
chen Stromschlag führen.
Vor Beginn der Reinigungs- und Desinfektionsarbeiten das Gerät
vom Netz nehmen!

• Gerät mit dem Schalter abschalten.

• Netzstecker aus der Steckdose ziehen und gegen
Wiederanschließen sichern.

• Kontrollieren, ob das Gerät spannungsfrei ist.
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Unverträgliche Reinigungsmittel

Teile des Gerätes sind aus Kunststoffen gefertigt. Lösemittel kön-
nen Kunststoffe anlösen. Starke Säuren oder Laugen können eine
Versprödung der Kunststoffe verursachen.

Feuchtigkeitsempfindliche Bauteile

Das Display nicht mit Reinigungsmittel besprühen.
Beim Abwischen darauf achten, dass keine Feuchtigkeit in das Dis-
play eindringt oder hinter die Türdichtung läuft.
Das Display mit einem Tuch aus 100% Microfaser trocken abwi-
schen.

Alkoholische Desinfektionsmittel!

Desinfektionsmittel, die mehr als 10 % Alkohol enthalten, können
zusammen mit Luft leicht entflammbare und explosive Gasgemi-
sche bilden.

Bei Anwendung solcher Desinfektionsmittel offenes Feuer oder
starke Hitzeeinwirkung während des gesamten Desinfektionsver-
fahrens vermeiden!

• Solche Desinfektionsmittel nur in gut belüfteten Räumen
anwenden.

• Nach Einwirkung des Desinfektionsmittels die behandelten
Geräteteile gut trocken reiben.

• Sicherheitsregeln zur Vermeidung von Brand- und
Explosionsgefahren durch alkoholische Desinfektionsmittel
beachten.

Chloridhaltige Mittel!

Chloridhaltige Desinfektionsmittel können Korrosion von Edelstahl
verursachen.

• Zur Desinfektion nur Desinfektionsmittel benutzen, die sich
unschädlich auf Edelstahl auswirken!DO
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Gesundheitsgefährdung

Die Oberflächen des Nutzraumes können kontaminiert sein. Der
Kontakt mit kontaminierten Reinigungsflüssigkeiten kann Infekti-
onen verursachen. Desinfektionsmittel können gesundheits-
schädliche Stoffe enthalten.

Bei der Reinigung und Desinfektion die Schutzmaßnahmen und
Hygieneregeln einhalten!

• Schutzhandschuhe tragen.

• Schutzbrille tragen.

• Zum Schutz der Schleimhäute Mund- und Nasenschutz
tragen.

• Beachten Sie die Hinweise des Desinfektionsmittelherstellers
und der Hygienefachkraft.

Feuchteempfindliche Bauteile

Die Rückseite des Innenraums nicht mit Desinfektionsmittel be-
sprühen.
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Kontaminationsgefahr

Das Gerät kann zur Be- und Verarbeitung von infektiösen Subs-
tanzen eingesetzt worden sein. Das Gerät oder Teile des Gerätes
können deshalb kontaminiert sein

Alle Komponenten des Gerätes müssen vor der Entsorgung des-
infiziert werden!

• Die Bauteile des Gerätes sind gründlich zu reinigen und
anschließend abhängig vom Einsatzzweck entweder zu
desinfizieren oder zu sterilisieren.

• Dem Entsorgungsgut ist eine Unbedenklichkeitserklärung mit
genauen Hinweisen über die Durchführung der
Desinfektionsmaßnahmen beizufügen.
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